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Ein Projekt von:

In Kooperation mit:

Initiatoren des Potsdamer Kongress-Preises sind die elf Hotels der Erfa-Gruppe Potsdam und proWissen Potsdam e.V., in Kooperation mit der 
Landeshauptstadt Potsdam, dem Deutschen Hotel- und Gaststättenverband (DEHOGA) Brandenburg e.V. und dem PTS – Potsdam Conven-
tion & Group Travel O�  ce. Zur Erfa-Gruppe gehören folgende Hotels: avendi Hotel am Griebnitzsee, Best Western Parkhotel Potsdam, Dorint 
Sanssouci Berlin-Potsdam, Hotel Brandenburger Tor Potsdam, Kongresshotel Potsdam am Templiner See, Mercure Hotel Potsdam City, NH 
Voltaire Potsdam, Relais & Château Hotel Bayrisches Haus, relexa Schlosshotel Cecilienhof, Romantik Hotel Am Jägertor Potsdam, Seminaris 
SeeHotel Potsdam, Steigenberger Hotel Sanssouci Potsdam, .

Fotonachweis: proWissen Potsdam e.V., Hagen Immel

Unterstützt von:

Potsdamer Kongress-Preis 2011
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 Auswahlverfahren/Jury

Die achtköp� ge Jury setzt sich unter dem gemeinsamen Vorsitz der Vertreter der Erfa-Gruppe und des Vereins 
proWissen Potsdam aus Vertretern der Kooperationspartner, der AG Wissenschaftskommunikation, sowie 
einem Medienpartner alljährlich neu zusammen.

Die Jury nominiert aus allen Einreichungen die Gewinnerinnen und Gewinner des Potsdamer Kongress-Prei-
ses in den verschiedenen Kategorien, wobei es nicht zwangsläu� g in jeder Kategorie einen Preisträger geben 
muss. Darüber hinaus können die Initiatoren und Jurymitglieder auch selbst aktiv werden und Kongresse 
nominieren. 

Die Auswertung erfolgt im Wesentlichen nach folgenden Kriterien:
• Internationalität der Veranstaltung
• Wissenschaftliche Bedeutung national und/oder regional
• Innovation und Originalität
• Eigeninitiative der Organisatoren
• Begleitendes Material der Tagung/des Kongresses: Poster, Verö� entlichungen, usw.
• Berücksichtigung von Gleichstellung und Integration
• Qualitätsmanagement des Kongresses
• Erfolg der Pressearbeit – Sichtbarkeit der Veranstaltung in der Ö� entlichkeit
• Imagewirkung für Potsdam
• Angebotenes Rahmenprogramm
• Regionale Verankerung
• Größe und Teilnehmerzahl
• Anzahl der Übernachtungen
• Wirtschaftliche Relevanz/Umsatz und Budget

 Termine für die Verleihung 2011  

Bewerbungszeitraum (Zeitpunkt des Kongresses): 1. Juli 2010 bis 30. Juni 2011 

Bewerbungsfrist: 1. Juni 2011 bis 15. September 2011

Jurysitzung: Mitte Oktober 2011

Gala zur Verleihung des Potsdamer Kongress-Preises und Neuberufenenempfang des Oberbürgermeisters: 

Dienstag, 8. November 2011, 18.30 Uhr

Ort: Kongresshotel Potsdam am Templiner See
Am Luftschi� hafen 1
14471 Potsdam

Einlass nur für geladene Gäste nach Voranmeldung!

Potsdamer Kongress-Preis
Ausschreibungsunterlagen

  De¡ nition und Dotierung

Als Kongress oder Tagung bezeichnet man im Allgemeinen eine in gleichmäßigem Turnus statt� ndende 
oder aus gegebenem Anlass einberufene Sitzung von Fachleuten einer Branche zwecks Erfahrungsaustausch, 
Diskussion oder Entscheidungs� ndung. Während es sich bei einer Tagung um eine eintägige Veranstaltung 
handelt, erstreckt sich ein Kongress über mehrere Tage. Synonym werden auch die Begri� e Konferenz, 
Symposium und Convention (engl.) verwendet.

Der Potsdamer Kongress-Preis würdigt Veranstalterinnen und Veranstalter aus dem Bereich der Wissenschaft, 
Forschung, Wirtschaft und Kultur, die sich bei der Durchführung von Tagungen und Kongressen in Potsdam als 
Botschafterinnen und Botschafter der Landeshauptstadt Potsdam lokal, national und international verdient ge-
macht haben. Zur Bewerbung zugelassen sind Tagungen, deren Programm mindestens einen ganzen Tag füllt.

Die Positionierung von Potsdam als WissenschaftsStadt ist eng mit der regen Kongress- und Tagungstätig-
keit verbunden. Der Potsdamer Kongress-Preis drückt die Wertschätzung der Landeshauptstadt Potsdam 
gegenüber den Organisatorinnen und Organisatoren von Tagungen und Kongressen aus, die sich durch ihre 
Veranstaltung in besonderem Maße um die WissenschaftsStadt Potsdam verdient gemacht haben.
Initiatoren des Potsdamer Kongress-Preises sind die elf Hotels der Erfa-Gruppe Potsdam und proWissen Pots-
dam e.V., in Kooperation mit der Landeshauptstadt Potsdam, dem Deutschen Hotel- und Gaststättenverband 
(DEHOGA) Brandenburg e.V. und dem PTS – Potsdam Convention & Group Travel Oª  ce.

Der Potsdamer Kongress-Preis wird in folgenden Kategorien vergeben:
• Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen (Erfa-Gruppe)
• Einzelveranstaltungen (DEHOGA Brandenburg)
• Innovative und/oder außergewöhnliche Veranstaltungen (Landeshauptstadt Potsdam)

Der Potsdamer Kongress-Preis ist mit 1.000,- € pro Kategorie dotiert. Die Preisträgerinnen und Preisträger 
erhalten die Summe in vollem Umfang. Werden Teams ausgezeichnet, so erhalten diese gemeinsam das 
Preisgeld.

  Einreichung/Bewerbung  

Die Bewertung erfolgt auf der Grundlage eines eingereichten Bewerbungsformulars. Der entsprechende 
Bewertungsfragebogen ist beim Verein proWissen Potsdam e.V., bei der Abteilung Marketing und Kommuni-
kation der Landeshauptstadt Potsdam, bei der DEHOGA Brandenburg und bei der PTS – Potsdam Convention 
& Group Travel Oª  ce erhältlich. Unter dem folgenden Link kann das Bewerbungsformular herunter geladen 
werden: http://prowissen-potsdam.de/kongress-preis

Berechtigt zum Einreichen sind alle Veranstalterinnen und Veranstalter von Tagungen und Kongressen, welche 
vom 1. Juli des vorangegangenen Jahres bis zum 30. Juni des laufenden Jahres (Bewertungszeitraum) durch-
geführt wurden. Die Bewerbungsunterlagen sind in neunfacher Ausfertigung oder elektronisch an den Verein 
proWissen Potsdam e.V. innerhalb des Bewerbungszeitraums vom 1. Juni bis zum 15. September des laufen-
den Jahres einzusenden.

Bewerben können sich Einzelpersonen oder Teams, die eine Tagung oder einen Kongress durchgeführt ha-
ben. Ausgeschlossen von der Bewerbung sind Kongressagenturen und Betreiber von Veranstaltungseinrich-
tungen. Diese können aber Veranstalter zur Bewerbung empfehlen.


